
Am Montag verstarb die Ly-
rikerin und Kinderbuchautorin
Eva Strittmatter in Berlin.
Die am 8. Februar in Neurup-
pin geborene Schriftstellerin
trat bereits frühzeitig aus dem
literarischen Schatten ihres
zweiten Ehemannes, Erwin
Strittmatter, beide lebten vie-
le Jahre zunächst in Bohsdorf,
später im märkischen Schul-

zenhof. Über das Leben des
Künstlerehepaares schrieb sie
in den „Briefen aus Schulzen-
hof“. In den östlichen Bundes-
ländern erreichten die Gedicht-
bände von Eva Strittmatter
Auflagen von über zwei Mil-
lionen Exemplaren. Ihre Ge-
dichtbände tragen poetische
Namen wie „Ich mach ein Lied
aus Stille“ (1973) oder „Mond-
schnee liegt auf den Wiesen“
(1975). Ihre Hauptthemen wa-
ren vor allem Naturbeschrei-
bungen, Gefühle und mensch-
liche Haltungen.
Neuer Chefarzt der Klinik für
Anästhesiologie, Intensivthe-
rapie und Palliativmedizin des
Carl-Thiem-Klinikums Cott-
bus ist seit dem 1. Januar Priv.-
Doz. Dr. med. habil. Jens
Soukup. Er ist damit der Nach-
folger von Dr. med. Günter
Haring, der über 40 Jahre lang
am Klinikum tätig war, dabei

ab 1999 als Chefarzt der Klinik
für Anästhesiologie, Intensiv-
therapie und Palliativmedizin.
Dr. Haring geht Anfang Fe-
bruar in den  wohlverdienten
Ruhestand. Chefarzt Dr. Sou-
kup hat sein Medizinstudium
von 1987 bis 1993 in Halle-
Wittenberg absolviert. Der er-
fahrene Anästhesist und Inten-
sivmediziner war bisher
Oberarzt am Universitätskli-
nikum der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg.
Timm Richter aus der sech-
sten Klasse der Erich-Kästner-
Grundschule musiziert immer
am Jahresende im Friseursalon
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Richter auf seiner elektronis-
chen Orgel für einen guten
Zweck. Bis Silvester 2010 sind

diesmal für die Jugendarbeit
im Segelclub Schwielochsee
stolze 250 Euro zusam-
mengekommen.
Das Museumspädagogische
Kabinett des Kunstmuseum
Dieselkraftwerk Cottbus

„mukk“ beteiligte sich an der
landesweiten Kunstaktion
„Unser Parlament in Ton“. Am
Montag konnte die 10-jährige
Joline Rattke ihre dazu aus-
gewählte Figur von Dr. Mar-
tina Münch der Kulturmini-
sterin persönlich übergeben. 
Brandenburgs Gesund-
heitsministerin Anita Tack
(Linke) legte am Mittwoch 
den Grundstein für den neuen
Behandlungs- und Unter-
suchungstrakt im Krankenhaus
Spremberg. Der geplante Er-
weiterungsbau wird vom Land
mit 12,2 Millionen Euro
gestützt. 
Der Gubener Stadtwächter
Andreas Peter eröffnet eine
Festwoche ab 14. Januar zum
260. Geburtstag der in Guben

geborenen Sängerin und
Schauspielerin Corona
Schröter. Die Ausstellung
„Aus Leben und Werk der Co-
rona Schröter“kann dabei zu
den Öffnungszeiten in der Bib-
liothek besichtigt werden. 
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